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the effective transmission

ICVD® GT-T2 N 233V/233V

Übersetzungsbereich i 1,7 - 2,2

Drehmoment an der Abtriebswelle Md 5.440-7.040 Nm

Max. Gelenkwellen – Beugewinkel 1) < 3° und Z Beuge

Gelenkwellenflansch
beidseitig 1)

DIN ISO 7646
120 x 8 x 10

Betriebsdruck – max. (Δp) 480 bar

Einbaulage senkrecht 1)

Masse (ohne Füllmenge) m ca. 270 kg

Getriebeölmenge ca. 6,5 l

Getriebeölsorte SAE 90 API-GL-5

Füllmenge hydraulisch ca. 15 l je Motor

1) abweichende Varianten auf Anfrage

Drehrichtung
Anschluss 1
(A1 + B2)

Anschluss 2
(A2 + B1)

Rechts (CW) Ausgang Eingang

Links (CCW) Eingang Ausgang

Durchflussrichtung:

Definition der Drehrichtung: Blick auf Abtriebsflansch am Motor 1 (siehe Zeichnung S.15)

Wartung und Ölwechsel:

Kinematik-Schema

A2

B2

A1

B1

Ölkontrolle nach 100 Betriebsstunden

Ölwechsel nach 1.500 Betriebsstunden bzw. 1x jährlich
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>	 Hochdruckanschlüsse A + B: SAE 1“ (6.000 psi), nutzbare  
	 Gewindetiefe 18 mm
>	 Leckölanschluss T: M 26x1,5
>	 Druckanschlüsse PHD + PS: M 14x1,5
>	 Messanschlüsse MA, MB, M3: M 14x1,5
>	 Messanschluss M4: M 10x1

Vor Festlegung der Konstruktion bitte verbindliche Einbauzeich-
nung anfordern.

Abmessungen ICVD® GT-T2 N 233V/ 233V

~6
75

MB1

T7.1 MA1

M4.1 MV2.1
PHD1

PV1.1

T1.1

T3.1

MB2

T7.1

MA2

M4.2PHD2 T1.2

T3.2

A1 B2

B1 A2

CCW CW

M3.2

M3.1

PS1

Optional:
>	 Proportionalverstellung PV1.1: AMP-Junior
>	F ahrtrichtungsventil MV2.1: AMP-Junior

Motor 1 Motor 2

Motor 1 Motor 2
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ICVD® GT-T3 N 233V/233V

Übersetzungsbereich i 0,8 - 1,6

Drehmoment an der Abtriebswelle Md 2.560-5.120 Nm

Max. Gelenkwellen – Beugewinkel 1) < 3° und Z Beuge

Gelenkwellenflansch
beidseitig 1)

DIN ISO 7646
120 x 8 x 10

Betriebsdruck – max. (Δp) 480 bar

Einbaulage senkrecht 1)

Masse (ohne Füllmenge) m ca. 290 kg

Getriebeölmenge ca. 6,5 l

Getriebeölsorte SAE 90 API-GL-5

Füllmenge hydraulisch ca. 15 l je Motor

Kinematik-Schema

A2

B2

A1

B1

1) abweichende Varianten auf Anfrage

Drehrichtung
Anschluss 1
(A1 + B2)

Anschluss 2
(A2 + B1)

Links (CCW) Ausgang Eingang

Rechts (CW) Eingang Ausgang

Durchflussrichtung:

Definition der Drehrichtung: Blick auf Abtriebsflansch am Motor 1 (siehe Zeichnung S.17)

Wartung und Ölwechsel:

Ölkontrolle nach 100 Betriebsstunden

Ölwechsel nach 1.500 Betriebsstunden bzw. 1x jährlich
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>	 Hochdruckanschlüsse A + B: SAE 1“ (6.000 psi), nutzbare 
	 Gewindetiefe 18 mm
>	 Leckölanschluss T: M 26x1,5
>	 Druckanschlüsse PHD + PS: M 14x1,5
>	 Messanschlüsse MA, MB, M3: M 14x1,5
>	 Messanschluss M4: M 10x1

Vor Festlegung der Konstruktion bitte verbindliche Einbauzeich-
nung anfordern.

Abmessungen ICVD® GT-T3 N 233V/ 233V

~6
75

MB1

T7.1 MA1

M4.1 MV2.1
PHD1

PV1.1

T1.1

T3.1

MB2

T7.1

MA2

M4.2PHD2 T1.2

T3.2

A1 B2

B1 A2

CCW CW

M3.2

M3.1

PS1

Optional:
>	 Proportionalverstellung PV1.1: AMP-Junior
>	F ahrtrichtungsventil MV2.1: AMP-Junior

Motor 2

Motor 1 Motor 2

Motor 1
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A

B

ICVD® MO-S0 N 233V
Max. Drehmoment
an der Triebwerkswelle Md

1.600 Nm

Flanschanschluss ISO3019+2 160B4HW

Wellenprofil DIN5480 W50x2x30x24x8f

Betriebsdruck – max. (Δp) 480 bar

Einbaulage beliebig

Masse (ohne Füllmenge) m ca. 95 kg

Füllmenge hydraulisch ca. 15 l

Drehrichtung Anschluss A Anschluss B

Rechts (CW) Ausgang Eingang

Links (CCW) Eingang Ausgang

Durchflussrichtung:

Definition der Drehrichtung: Blick auf Anschlussflansch

Wartung und Ölwechsel:

Kinematik-Schema

Ölkontrolle nach 100 Betriebsstunden

Ölwechsel nach 1.500 Betriebsstunden bzw. 1x jährlich
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>	 Hochdruckanschlüsse A + B: SAE 1“ (6.000 psi), nutzbare  
	 Gewindetiefe 18 mm
>	 Leckölanschluss T: M 26x1,5
>	 Speisedruckanschluss Ps: M 14x1,5
>	 Messanschlüsse MA, MB, M3: M 14x1,5
>	 Messanschluss M4: M 14x1

Vor Festlegung der Konstruktion bitte verbindliche Einbauzeich-
nung anfordern.

Abmessungen ICVD® MO-S0 N 233V

~4
18

~205

~2
09

~3
88

~481

Optional:
>	 Proportionalverstellung PV1: AMP-Junior
>	F ahrtrichtungsventil MV2: AMP-Junior

M4

T3

A

T1

MB MA

B

PV1

M3P

CCW CW
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ICVD® ist nach dem Stand der Technik betriebssicher konstruiert 
und hergestellt. Es können jedoch Gefahren von ICVD® ausgehen, 
wenn es unsachgemäß – z. B. von unausgebildetem Personal – 
oder zu nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch eingesetzt wird.

Hierdurch können
>	 Gefahr für Leib und Leben
>	 Gefahren für Maschinen und weitere Vermögenswerte des  
	 Anwenders
>	 Gefahren für die effiziente Arbeit der Anwendungen
drohen.

Jede Person, die mit der Aufstellung, Inbetriebnahme, Bedienung 
und Wartung von ICVD® befasst ist, muss das Handbuch gelesen 
und verstanden haben. Eine entsprechende Schulung wird durch 
GKN Walterscheid und SAUER BIBUS angeboten.

ICVD® ist für den Einsatz im offenen oder geschlossenen Kreislauf 
vorgesehen. Die für die Sicherheit der Anlage Verantwortlichen 
müssen gewährleisten, dass

>	 nur qualifizierte Personen mit Arbeiten am ICVD® beauftragt 
	 werden,
>	 diese Personen u. a. die Betriebsanleitungen und übrigen Unter- 
	 lagen der Produktdokumentation bei allen entsprechenden  
	 Arbeiten stets zur Verfügung haben und verpflichtet werden, alle  
	 diese Unterlagen konsequent zu beachten,
>	 Arbeiten am ICVD® oder in dessen Nähe nichtqualifizierten 
	 Personen untersagt wird.

Qualifiziertes Personal sind Personen, die aufgrund ihrer Aus-
bildung, Erfahrung und Unterweisung sowie ihrer Kenntnisse 
über einschlägige Normen, Bestimmungen, Unfallverhütungsvor-
schriften und Betriebsverhältnisse, von dem für die Sicherheit 
der Anlage Verantwortlichen berechtigt worden sind, die jeweils 
erforderlichen Tätigkeiten auszuführen und dabei mögliche 
Gefahren erkennen und vermeiden können. Unter anderem sind 
auch Kenntnisse über Erste-Hilfe-Maßnahmen und die örtlichen 
Rettungseinrichtungen erforderlich.

Es wird vorausgesetzt, dass die grundsätzliche Planungsarbeit der 
gesamten Anlage sowie alle Arbeiten zu Transport, Montage, In-
stallation, Inbetriebsetzung, Wartung und Reparaturen von für den 
jeweiligen Bereich qualifiziertem Personal ausgeführt bzw. durch 
verantwortliche Fachkräfte kontrolliert wird.

Hierbei sind insbesondere zu beachten:

>	 die technischen Daten und Angaben über die zulässige Ver- 
	 wendung (Montage-, Anschluss-, Umgebungs- und Betriebs- 
	 bedingungen), die unter anderem im Katalog, den Auftragsun- 
	 terlagen, der Betriebsanleitung, den Typenschildangaben und  
	 der übrigen Erzeugnisdokumentation enthalten sind,
>	 die allgemeinen Errichtungs- und Sicherheitsvorschriften,
>	 die örtlichen, anlagespezifischen Bestimmungen und Erforder- 
	 nisse,
>	 der fachgerechte Einsatz von Werkzeugen, Hebe- und Transport- 
	 einrichtungen,
>	 die Benutzung persönlicher Schutzausstattungen.

Bei diesbezüglichen Unklarheiten, insbesondere bei fehlenden 
produktspezifischen Detailinformationen, müssen die erforder-
lichen Klärungen über GKN Walterscheid und SAUER BIBUS herbei-
geführt werden. Bitte hierzu grundsätzlich Typenbezeichnung und 
Identnummer angeben.

Um Störungen vorzubeugen ist es erforderlich, die vorgeschrie-
benen Wartungs-, Inspektions- und Revisionsmaßnahmen 
regelmäßig durchführen zu lassen. Veränderungen gegenüber dem 
Normalbetrieb (höhere Leistungsaufnahme, Temperaturen oder 
Schwingungen, ungewöhnliche Geräusche oder Gerüche, Anspre-
chen der Überwachungseinrichtungen usw.) lassen erkennen, dass
die Funktion beeinträchtigt ist. Zur Vermeidung von Störungen, 
die ihrerseits mittelbar oder unmittelbar schwere Personen- oder 
Sachschäden bewirken könnten, muss das zuständige Wartungs-
personal dann umgehend verständigt werden.

IM ZWEIFELSFALL ICVD® SOFORT ABSCHALTEN!

Sicherheit
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Anwendungsdaten
Firma * Kontakt *

Adresse * Telefon *

Datum * E-Mail *

1. Anwendung / Model *	

2. Antriebsmotor		  3. Fahrzeug Max. Min.

a) Typ / Model a) Gewicht * [kg ]

b) Nennleistung / Drehzahl * [kW]/[min-1] b) Vorderachslast * [kg ]

c) Motordrehzahl für Auslegung * [min-1] c) Reifentyp 

d) Motordrehzahl max. [min-1] d) Reifenradius stat. * [mm]

4. Max. Leistung für hydrostatischen Antrieb [kW]

5. Technische Angaben zum hydrostatischen Antrieb

A. Pumpe B. Hydraulik-Motor

a) Typ / Model * a) Typ / Model

b) Fördervolumen max. * [cm3/U] b) Schluckvolumen max. * [cm3/U]

c) Druck max. * [bar] c) Druck max. * [bar]

d) Drehzahl max. [min-1] d) Drehzahl max.* [min-1]

e) Speisedruck * [bar]

f ) Einbau  > direkt am Antriebsmotor   ja                  nein [  ]

                    > mit Zwischen-GT (Übersetzung)    [1]

6. Angaben zum mechanischen Getriebe (falls vorhanden) 7. Systemparameter

A. Übersetzung a) Fahrzeuggeschwindigkeit max. * [km/h]

a) Achsübersetzung [1] b) Arbeitsgeschwindigkeit min. [km/h]

b) GT-Übersetzung 1. Gang [1] c) Zugkraft max. * [kN ]

2. Gang [1] d) Rollwiderstand *                               f [1]

3. Gang [1] e) Steigfähigkeit max. > unbeladen [%]

4. Gang [1]                                         > beladen [%]

f) Anhängelast [kg]

8. Anmerkungen (bitte weitere Skizzen/Diagramme beifügen)

* Felder müssen ausgefüllt werden Siehe auch www.icvd.info/Downloads
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Notizen
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Notizen
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 GKN WAlTErSCHEID GMBH
Wolfgang Adamek
Hauptstraße 150
D-53797 Lohmar, Germany
tel.: +49 2246 12-35 62
fax: +49 2246 12-74 562
service@icvd.info
www.icvd.info

KOntAKt:
 SAuEr BIBuS GMBH
Ralf Schrempp
Lise-Meitner-Ring 13
D-89231 neu-ulm, Germany
tel.: +49 731 1896-0
fax: +49 731 1896-119
info@sauerbibus.de
www.icvd.info iC
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